CIRCULARE 


05 der t t Raben im Erzberzogthume De⸗ 
ſterreich unter der Enns. 
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f Das wieberhoßfte Oerboth, platternde Kinder auf die Gass und 
| öffentliche Derter zu bvingen, wird erneuert. 


| iR Da; man wahrgenommen bat; daß n mit Blattern 


behaftete Kinder, beſonders in der Periode der Abtrock⸗ 
u nung, auf den Gaͤſſen und öffentlichen Plaͤtzen in der Stadt 


herumgetragen, oder geführt werden, wodurch die An⸗ 


ſteckung und Verbreitung der Blattern befoͤrdert wird, ſo 


findet ſich die n. ö. Landesregierung veranlaßt, die ohne⸗ 
hin ſchon lange beſtehende, und im Jahre 1800 wiederhohl⸗ 
te Werordnung, daß kein blatterndes Kind auf die Gaſſe 
e oder an oͤffentliche Oerter gebracht werden ſoll, mit dem 
„ Beyſatze zu erinnern: daß nach der bereits getroffenen Ver⸗ 
fügung, die Uebertreter dieſer Verordnung ohne weiters 
werden angehalten, und um ſo unnachſichtlicher beſtraft 


10 werden, als bereits ſeit dem 26. Maͤrz 1802 die Schutzpo⸗ 
cken⸗Impfung als das ſicherſte Mittel gegen die! Anſteckung 


1 mit den gewöhnlichen Blattern der Landesſtelle allge⸗ 


mein iſt anempfohlen worden, und folglich jedes blattern⸗ 
de Kind einen Beweis von der ſtraͤflichen Widerſetzlichkeit 
ſeiner Aeltern gegen die heilſamen Berfügungen der Staats⸗ 


N | e liefert. 


Wien den 24. Maͤrz 1812. 


En drum Graf von Saurau, 


Statthalter. 


Kuguflin Reichmann v. Hochkirchen r 
Regierungs⸗Vice⸗Praͤſident. 
ö 4. 


Carl Edler v. Werner. 
Regierungsrath und Protomedikus. 
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